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Werk   -   statt   -   Schule 
der Name ist Programm ς seit über 30 Jahren! 

Å1983: Hauptschulabschlusskurse mit hohem 
Praxis- und Werkstattanteil  

Å1984: Arbeit und Lernen Maßnahme in der 
Jugendwerkstatt  

Å1986: außerbetriebliche Berufsausbildung  
aƻǘǘƻΥ αYŜƛƴŜ !ǊōŜƛǘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ¢ƻƴƴŜΗά 

Å2003: Weiterentwicklung der Jugendwerkstatt 
zur Produktionsschule 

Å2005: Modellvorhaben BVJ-Produktion 





Haupt- und Förderschule 

ÅHauptschule + Förderschule für soziale und 
emotionale Entwicklung (integrative Klassen) 

ÅCa. 80 Schüler und Schülerinnen in 8 Klassen 
der Jahrgänge 7 bis 10 

ÅMögliche Abschlüsse: HSA nach Klasse 9, Sek. I 
nach Klasse 9, HSA, Realschulabschluss, 
erweiterter Sek. I-Abschluss 



ÅLernen in kleinen Klassen (9 - 12 SchülerInnen) 

ÅAusrichtung an den Stärken der SchülerInnen 

ÅVerlässliche Beziehungen durch Klassen-
leitungs-Tandem 

ÅPraktisches Arbeit und Lernen in Projekten 

ÅWerkstattarbeit: Holz, Keramik, Papier, Küche, 
kreative Gestaltung und Alltags-Handwerk 

 

Haupt- und Förderschule 



ÅSozialpädagogische Begleitung und 
individuelle Förderplanung 

ÅTrainingsraum: Förderung der Selbstreflexion 

ÅBerufsorientierung: Sozialpraktikum, BOP, 
Betriebspraktika, Schnupperpraktikum in den 
Ausbildungsbereichen der WsS 

 

Haupt- und Förderschule 



Projektarbeit in der Haupt- und 
Förderschule 



 
Projekt FachWerk  

Alternative zum Klassenraum!  
 

ÅProjekt für schulmüde Jugendliche ab 14 Jahre 
ÅPraktisches, produktionsorientiertes Arbeiten 

und Lernen: Holz- und Bauwerkstatt, Farbe u. 
Raum-Werkstatt, Gastronomie 
ÅSozialpädagogische Betreuung 
ÅBerufsorientierung und -vorbereitung 
ÅEnge Zusammenarbeit v. FörderschülerInnen 

und BVJ-SchülerInnen an einem Lernort 
 

 



 Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 
 

ÅBerufsbildende Schule mit 3 BVJ-Klassen und 
ca. 35 SchülerInnen in den Berufsfeldern 
- Ernährung und Hauswirtschaft 
- Elektro- und Metalltechnik 
- Physik, Chemie, Biologie (Natur u. Technik) 

ÅProduktionsorientierung als pädagogisches 
Konzept, z.B. Kindertagesstätte und Kiosk  

ÅBerufsorientierung: Praktika, TalentWerkstatt 

ÅVorbereitung auf externe HSA-Prüfung 
 

 



Produktionsorientiertes Arbeiten 
und Lernen im BVJ 



Jugendwerkstatt  
Produktionsschule Limmer   

 

ωArbeiten und Lernen in betriebsnahem Setting 

ωProduktive Tätigkeit und/oder Erbringung 
einer Dienstleistung für reale Kunden  

ωArbeits- bzw. Produktionsbereiche sind:  
- Gastronomie und Hauswirtschaft 
- Gebäudeunterhaltung und Haustechnik 
- Büroservice 



Gastronomie und Hauswirtschaft 


